
Das Wiener Naturgrab
Gut zu wissen:

Um die Natürlichkeit des Wiener Naturgrabes zu erhalten, bleiben wir gemeinsam sorgsam.

Blumengebinde und Kränze werden im Zuge von Beerdigungen vom Friedhofspersonal 
auf das Grab aufgelegt und in Folge der gärtnerischen Instandsetzung wieder  
abgeräumt. Ansonsten sind Blumenspenden und Kränze ausschließlich bei der  
gemeinsamen Gedenkstätte abzulegen bzw. an der dortigen Totholzhecke 
anzubringen. 

Unansehnlich gewordene Blumenspenden und Kränze werden regelmäßig aus der  
gemeinsamen Gedenkstätte entfernt. Die Entscheidung hinsichtlich des Abräumens  
obliegt dem Friedhofspersonal.  

Am Grab abgelegte Gedenkgegenstände bzw. angebrachte Gedenkzeichen werden 
vom Friedhofspersonal entfernt. 

Wegen Brandgefahr sind Kerzen ausschließlich am dafür vorgesehenen Steinfelsen  
abzustellen. 

Blumenspenden, Kränze und Buketts haben nur aus verrottbarem Material zu  
bestehen. Kunstblumen und dergleichen sind unzulässig. 

Der Briefkasten am Gedenkplatz steht für schriftliche Gedankenspenden zur Verfügung.  
Dieser wird laufend vom Friedhofspersonal geleert. 

Das Betreten des Areals erfolgt auf eigene Gefahr. Bitte beachten Sie, dass das  
natürliche Wegenetz Unebenheiten und einzelne Hamsterlöcher aufweisen kann. 
Der Feldhamster ist ein geschütztes Wildtier und fühlt sich auf unseren Friedhofsflächen 
sehr wohl.
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